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Resolution der Delegiertenversammlung der Apothekerkammer Berlin: 
„Keine Apotheke ohne Apotheker:in!“ 

 
Die Delegiertenversammlung der Apothekerkammer Berlin fordert die Bundesregie-
rung auf, den vorgelegten Entwurf eines Gesetzes für eine Apothekenhonorar- und 
Apothekenstrukturreform (Apothekenreformgesetz - ApoRG) in dieser Form (insbe-
sondere "Apotheke ohne Apotheker:innen") maßgeblich anzupassen, da  d essen 
Umsetzung die Arzneimittelversorgung der Menschen in der Bundesrepublik Deutsch-
land – auch gegenüber anderen Ländern in der EU – massiv verschlechtern würde. 

 
Begründung: 

 
Statt die wirtschaftliche Situation der Apotheken vor Ort zu verbessern, Honoraranreize 
zu schaffen und die Arzneimittelversorgung langfristig zu sichern, droht das Gegenteil 
und der freie Apotheker:innenberuf wird angegriffen. 

 
Die Schaffung von „Pseudoapotheken“ ohne anwesende Apotheker:innen gefährdet 
die Versorgung massiv. Arzneimittelberatung und Therapiebegleitung werden mini-
miert, die zeitnahe Versorgung mit dringend benötigten hochwirksamen Medikamen-
ten, wie bspw. opioidhaltigen Schmerzmitteln, wird dort unmöglich gemacht. Die ohne-
hin schon schwierige Compliance und Adhärenz der Patient:innen für ihre Arznei-
mitteltherapie werden weiter abnehmen, was Folgekosten sowie eine Verschlechte-
rung der Situation der Patient:innen nach sich zieht. 

 
Apotheke und Apotheker:innen in Präsenz gehören zum Wohle der Patient:innen un-
trennbar zusammen! Nur so können Qualität, Sicherheit und wohnortnahe Versorgung 
für alle benötigten Arzneimittel jederzeit gewährleistet werden. Pharmazeutisch-tech-
nische:r Assistent:innen (PTA) sind eine wichtige Assistenzberufsgruppe, die letztliche 
Verantwortung für die Arzneimittelabgabe kann jedoch nur durch approbierte Apothe-
kerinnen und Apotheker erfolgen. 

 
Die vorgesehene Zerschlagung der deutschen Apotheke, deren Betrieb nicht ohne 
Grund aus Arzneimittelsicherheitsgründen und zum Verbraucherschutz u. a. durch 
Apothekengesetz und Apothekenbetriebsordnung geregelt ist, verschlechtert die Ver-
sorgung der Patient:innen. Nur approbierte Apotheker:innen können aufgrund ihrer 
Ausbildung Interaktionen, Kontraindikationen, Inkompatibilitäten erkennen und beurtei-
len. Daher müssen sie jederzeit aktiv eingreifen können, was nicht der Fall ist, wenn 
sie nur bei Bedarf zugeschaltet werden. 

 
Apotheken sind niedrigschwellige Anlaufstellen in Gesundheitsfragen und jederzeit 
erreichbar. Apotheker:innen verschließen sich nicht neuen pharmazeutischen Aufga-
ben, die zum Wohle der Patient:innen übernommen und durchgeführt werden (wie 
weiteren pharmazeutische Dienstleistungen, Impfen etc.). 



 

 

 
Auch einer verstärkten telepharmazeutischen Beratung von Patient:innen und Fach-
kreisen steht die Apotheker:innenschaft offen gegenüber. Grundvoraussetzung hierfür 
ist jedoch der ordnungspolitische und wirtschaftliche Rahmen, in dem der Apotheken-
betrieb und die besondere Ware Arzneimittel zum Wohle der Menschen bewegt wer-
den. Dazu bedarf es zunächst einer finanziellen Konsolidierung. Die Honorierung 
wurde in den letzten 20 Jahren einmalig um 3 Prozent angehoben, damit sind die Kos-
tenentwicklung und Kostenexplosion nicht zu stemmen. Hierin ist die Ursache für die 
Abnahme der Apothekenzahl zu finden. 

 
Um das Apothekenwesen zum Wohle der Bürger:innen zu erhalten und weiterzuentwi-
ckeln, bedarf es dringend einer Honorarerhöhung. 

 
Die Delegiertenversammlung der Apothekerkammer Berlin begrüßt den wichtigen Be-
schluss der Gesundheitsministerkonferenz der Länder, die sich einstimmig für eine 
sichere Arzneimittelversorgung durch Apotheken vor Ort mit Apotheker:innen in un-
geteilter Präsenz ausgesprochen hat. 

 
Berlin, 24. Juni 2024 
 
 
Dr. Ina Lucas 
Präsidentin 


